
Klimaschutz und Energiewende sind 
Herausforderungen, die alle gemein-
sam rasch und wirkungsvoll voran-
treiben müssen. „Dem Netzwerk und 
der Kompetenz von privaten und 
kommunalen Unternehmen der oö. 
Entsorgungswirtschaft kommt dabei 
eine Schlüsselrolle zu“, betont Fach-
gruppenobmann Wolfgang Steiner. 
„Wenn unsere Angebote von den 
Menschen als Anreiz zur getrennten 
Entsorgung von Altstoffen genützt 
werden, können damit alle einen 
wichtigen Beitrag leisten.“

Oberösterreich ist schon jetzt spit-
ze beim Sammeln und Recyceln von 
Papier, Glas und Metallen. Mit einem 
flächendeckenden weiteren Ausbau 
der getrennten Sammlung im Gelben 
Sack und der Gelben Tonnen können 
aber auch die Sammelquoten bei 
Kunststoff noch wesentlich ge-
steigert werden. Damit wird aus 
einem Kunststoff-Abfallberg eine 
Rohstoffquelle, denn viele Verpa-
ckungen können direkt recycelt 
oder in Granulate verarbeitet zur 

Produktion neuer Produkte verwendet 
werden. 

Aus alt mach neu – dieser Grund-
satz gilt auch für Lithium-Akkus und 
Batterien. Leichtsinnig entledigt eine 
große Brandgefahr, sind diese richtig 
entsorgt zu drei Viertel direkt recycel-

bar und damit ein wertvoller 
Rohstoff.

Entsorgung + Recycling: 
Schlüssel zu Klimaschutz
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